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BEG T I T RETT
Krbbildung oder Beſchrei⸗
bung/ des hiebey gezeichneten KIHA⸗

NORS der Weiſen .
No : ‘r.

RRiff auf den Hut von der Roͤhre des

Athanors / woſelbſt die Kohlen hinein

geworffen / und denn feſt zu gemacht
werden ,

2 . Und der Deckel 32 Zoll hoch.
3. Hoͤhe der Roͤhren 3 Fuß hoch und 10 .

Zoll weit .

4 . Das Circulatorium der Hitze 20 . Zoll
weit .

5. Die Lufft⸗KRoͤhren vom Circulatorio de⸗

ren 4 . ſeynd und mit Gradir Schotgen
muͤſſen bewehrt ſeyn .

6 . Der Roſt :
7 . Leitarm des Ners in der Laͤnge 15 . Zoll

und weit 3. Zoll .

8 . Die Coagulir - Ruͤnde 11 . Zoll weit .

9 . Die inwendigehoͤltzerne Kugel von tro

cken Eichen Holtz duͤnn ausgedrehet / 8.

Zoll weit .

10 . Das probier - Glaß mit & dabey der

Grad des Qers in acht genommen wird/
wenn ſelbĩger ſich erhebt / ſo iſts zu heiß/
und muf Das A gemindert werden ,
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| 12 . Gradir⸗Schott wegen der Hitze.

“ BOU
II . Das Microſcopium dadurch man fie-

het/ wie ſich die Materia im Glaſe anlaͤſt.

TIe OW yyri ar wee , marrer erronee
mit Gradier⸗Schottgens.

24 . Raum / da die Kohlen liegen .
25 Roͤhre / durchwelche dasDer ins Baltie⸗

um hinein gegoſſen wird .
26 . Sanichen / dadurch mandasgarzu heiſ⸗

ſe Vabzapffen kan .
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TEUTA TO TRETAT
Rbbildung oder Beſchrei⸗
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9 . Die NONDIGEYVL IHE vve vew

cken Eichen Holtz duͤnn ausgedrehet / 8.

Zoll weit .
10 . Das probier - Glaß mit dabey der

Grad des Qers in acht genommen wird/
wenn ſelbĩger ſich erhebt / ſo iſts zu heiß/
und muf Dag A gemindert werden .
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11 . Das Microſcopium dadurch man ſie⸗
het/ wie ſich die Materia im Glaſe anlaͤſt .

12 . Gradir⸗Schott wegen der Hitze .
13 . Das Aſchen⸗Loch 3. Zoll breit. 33 Zoll

dieHöͤhemit einer wolverſchloßnen Thuͤr .
I4 . Das Gemaͤur umb den Ofen .
15 . Das Huͤtlein uͤber dem Halſe des Gla⸗

ſes / damit der Ver Schwaͤden das digill
nicht ſtöͤre.

16 . Die Zuſammenfuͤgung der Ruͤnde. ⸗
17 . Die Circulation der Hitze .

48 . A fuf worinnen das Glaß in der Mit -
ſ beruͤhrt .

19 . Ein Krantz / worin das Glaß im balnco
ruhet .

20 . Das Balneum 83 Zoll weit und 13 .
Zoll hoch / das Ver wird nur biß an die
ventil : hinein gethan / und mit einemlöch⸗
richten Deckel belegt . 8

21 . Das runde Circulatorium der Hitze
umb das Balneum .

sii
22 . Das Glaß / worinnen die Materia .

3 . An jedem Circulatorio 4 . Ventilchens
8 mit Gradier⸗Schottgens.

24 . Raum / da die Kohlen legen .
e 25 Roͤhre/ durch welche das Der ins Balnle⸗

um hinein gegoſſen wird .

/256 . Hanichen dadurch man dasgarzu heiſ
.

ſe
V abzapffen kan .
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27 . Scheidung des trocknen Circulir - O⸗

fens / ſo wohl gefuͤgt netto in einander

pafen muf .
28 . Mitteltheil des Balnei / ſo ingleichen

wohl auf das Baln . paſſen muß / daß kein

Dunſt aus kan .

29 , Handgriff an den Obertheil des Cir⸗

culatoril , da mans bey anfaſſen und ab⸗

nehmen kan .

30 . Das Creutz / darauf die hoͤltzerne Kugel
gar feſt und uubeweglich ruhen kan / iſt
an den 4 . Haͤckgens befeſtiget.

31 . Die Zacken in der Roͤhre des Kohl⸗O
fens / deren das Thau / damit es inwen⸗

dig beſchlagen werden muß / halten kan/
denn ſonſt das Kupfer gar zu bald verbren⸗

nen wuͤrde.

32 . Obertheil oder Deckel des Balnei / ſo vor

allem wohl ſchlieſſen muß .
33 . Handgriff des Balnei .

Die ſer gantzer Ofen kan vonKupfer gemacht
werden / ohne Der Roff . 1 . mitet Yor das
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Aſchloch muß ein Thuͤrchen ſeyn / ſo gar
wol ſchlieſſen muß .
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